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Tagesordnung: 

 

1) Begrüßung 

2) Feststellung, 
 ob ordnungsgemäß eingeladen wurde,  

 ob das Jugendparlament beschlussfähig ist 

3) Genehmigung des Protokolls vom 28.11.2022 

4) Handgiftentag 

5) Aktuelle Stunde 

-Schüler*innenbeförderung 

-kostenlose Menstruationsartikel an Schulen  

6) Rückblick Parlamentarischer Abend 

7) Anträge 

8) Bericht aus dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt 
9) Bericht aus dem Jugendhilfeausschuss 

10) Bericht aus dem Schul- und Sportausschuss 

11) Interne Ausschüsse  

12) Jugendbürgerforen  

13) Bericht aus den verschiedenen Arbeitsgruppen  

-Jugendaustausch Çanakkale/Zeugnisferien Osnabrück 

-Bremerhaven Klimahaus 

-Jugendaustausch Osterferien in Çanakkale 

-Jugendfreizeit Haarlem 
14) Anfragen/Einladungen ans Jugendparlament 

15) JuPa-Termine 

16) Bericht Vollversammlung Stadtjugendring 

17) Verschiedenes  

 

1. Begrüßung 

Tuana Sahin eröffnet die Sitzung um 17:46 Uhr und begrüßt vor allem das neue Mitglied des 

Jugendparlament Jeremy Kupke.  

 

2. Feststellung, 

• ob ordnungsgemäß eingeladen wurde,  

• ob das Jugendparlament beschlussfähig ist 

Wird einstimmig festgestellt.  

 

3. Genehmigung der Protokolle vom 28.11.2022 

Wird einstimmig genehmigt.  

 

4. Handgiftentag 

Julius Goebel und Linus Sandkämper erläutern die Bedeutung des Handgiftentags. Anschließend wird 

ein Foto mit allen Teilnehmer*innen gemacht.  
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5. Aktuelle Stunde 

 Schüler*innenbeförderung 

Linus Sandkämper erläutert dieses Thema: Busse würden immer wieder ausfallen oder seien stark 

überfüllt. Dadurch würde der pünktliche Zugang zu den ersten Unterrichtsstunden verwehrt. Der 

Zustand sei für die Schüler*innen nicht mehr tragbar.  

Diskussion:  

Max Wallenstein gibt an, dass gerade die Buslinien 16, 17, M2, M4 morgens stark überfüllt sind und er 

jeden Morgen gegen 6:30 Uhr aus dem Haus muss, damit er garantiert pünktlich ankommt.  

Jeremy Kupke sagt, dass die Busse so voll sind, dass man kaum noch stehen kann. Zudem fahren einige 

Busse nur einmal am Tag und Buskapazitäten wurden reduziert.  

Aus den Reihen der Gäste wird berichtet, dass die Situation vor allem im Winter problematisch ist. 

Zudem sind vor allem die Schüler*innen aus dem Umland von Verspätungen betroffen. 

Silas Niemann gibt an, dass man mit dem Fahrrad wesentlich schneller ist.  

Max Wallenstein sagt, dass es nicht zumutbar ist, dass Schüler*innen im Winter lange an 

Bushaltestellen warten müssen.  

Silas Niemann, Max Wallenstein und Julius Goebel sehen Probleme in der VOS-App beim Anzeigen von 

Ausfällen und Verspätungen. Dazu kommt, dass die Anzeigetafeln häufig kaputt sind.  

Julius Goebel fragt nach Vorschlägen des JuPas.  

Silas Niemann sagt, dass die Stadt mehr Geld investieren muss, um dem Personalmangel 

entgegenzuwirken.  

Max Wallenstein spricht sich dafür aus, den Neumarktverkehr zu entlasten.  

Linus Sandkämper gibt an, wenig Handlungsoptionen für das JuPa zu sehen. Es müssen viele Aspekte 

beachtet werden, vor allem die finanziellen Missstände würden das Problem neben den fehlenden 

Busfahrer*innen und den Baustellen verschärfen.  

Jeremy Kupke spricht sich dafür aus, die Fahrpläne so anzupassen, dass Anschlussbusse der 

Schüler*innen garantiert erreicht werden. Alpay Pehlivan widerspricht und sagt, dass dieses Problem 

durch individuelle Absprachen mit den Busfahrer*innen geklärt werden kann. Das Problem der 

Verspätungen sind eher Staus.  

SIlas Niemann sagt, dass das Busfahren attraktiver gemacht werden sollte.  

Linus Sandkämper stimmt ihm da zu. Das JuPa könnte Werbung für den ÖPNV und das Fahrradfahren 

machen. Silas Niemann bringt in diesem Zuge das Stadtradeln ins Gespräch.  
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Julius Goebel mahnt, dass das JuPa die Instrumente, die es hat, nutzen sollte, um das Problem zu 

entschärfen. Er weist auf die drei städtischen Ausschüsse hin, in denen das JuPa Vertreter*innen habe. 

Tuana Sahin spricht sich dafür aus, dass das JuPa sowohl Werbung für den ÖPNV und das Fahrrad als 

auch Druck auf die Verwaltung durch Anfragen an den Stadtentwicklungsausschuss machen soll. 

Silas Niemann sagt, dass man zur nächsten Sitzung ein*e Vertreter*in der Stadtwerke einladen sollte.  

Vinzent Pleister stimmt ihm zu.  

Silas Niemann gibt an, dass auch die Arbeitgeber*innen in der Pflicht sind, den ÖPNV zu fördern, damit 

Arbeitnehmer*innen nicht auf das Auto angewiesen sind.  

Linus Sandkämper berichtet, dass es in Osnabrück einen großen Mangel an Park&Ride-Parkplätzen 

gibt. 

Vinzent Pleister erläutert, dass Osnabrück eine große Pendler*innen-Stadt ist. Er hinterfragt, ob alle 

großen Unternehmen von Bussen angefahren werden. Dies könnte ein Missstand sein. 

Thanaa Al kwifi weist darauf hin, dass gerade die Dodesheide große Probleme mit den Schulbussen 

habe. Sie bringt ein, dass die Schulen vielleicht gestaffelt anfangen könnten, damit die Schulbusse 

weniger Nutzer*innen zur gleichen Zeit haben. Linus Sandkämper glaubt, dass diese Maßnahme nichts 

bringen würde.  

Tuana Sahin fasst das Gesagte zusammen und die Punkte, die das Jugendparlament ansprechen 

könnte. 

Vinzent Pleister gibt an, das JuPa könnte Unternehmen bitten, den ÖPNV für ihre Arbeitnehmer*innen 

zu fördern. 

Linus Sandkämper sagt, das JuPa sollte in allen drei Ausschüssen auf das Thema hinweisen. Darüber 

hinaus sollte das JuPa in den Ausschüssen wieder ständiger Tagesordnungspunkt werden. 

Tuana Sahin fragt die Mitglieder, ob das JuPa in allen drei Ausschüssen Anfragen zu dieser Thematik 

stellen soll.  

Ja:   13 Stimmen 

Nein:   0 Stimmen 

Enthaltungen: 2 Stimmen  

Die Vertreter*innen in den Ausschüssen sollen schnell Anfragen erarbeiten und einbringen.  

 

Tuana Sahin fragt, ob zur nächsten Sitzung ein*e Vertreter*in der VOS zur Befragung eingeladen 

werden soll? 

Ja:   13 Stimmen 

Nein:   0 Stimmen 
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Enthaltungen: 2 Stimmen  

Das Thema wird im Vorstand weiterbesprochen. 

 

 kostenlose Menstruationsartikel an Schulen  

Linus Sandkämper erläutert die Thematik. Der NDR und die NOZ haben berichtet, dass die Spender 

nicht mehr aufgefüllt werden und damit viel Unfug getrieben werde. Die Gleichstellungsbeauftragte 

habe sich der Sache bereits angenommen. Auch wurde eine Diskussion angeregt, ob man diese 

Spender mit Rücksicht auf Trans-Personen auch in Herrentoiletten aufgestellt werden sollten.  

Linus Sandkämper sieht eine Unterbringung der Menstruationsartikel in den Schulsekretariaten als 

nicht zumutbar.  

Jeremy Kupke schlägt vor, die Spender unter Wahrung der Diskretion vor den Toiletten aufzustellen. 

Tuana Sahin sieht das Problem, dass diese dann noch anfälliger für missbräuchliche Verwendung sind. 

Linus Sandkämper gibt an, es schade zu finden, dass die Spender nicht aufgefüllt werden. Diese haben 

viel Geld gekostet.  

Vinzent Pleister sagt, dass man den Schulen keinen Vorwurf machen könne. Wenn das Problem nicht 

aufhört, muss man das Projekt beenden.  

Rouya Murad sagt, man könnte die Spender in den Sekretariaten aufstellen. Dann müsste man keinen 

Kontakt zu den Mitarbeitenden aufnehmen. Linus Sandkämper sieht dies als nicht praktikabel an.  

Michel Höffer weist darauf hin, dass Vertrauenslehrer*innen und Schulsozialarbeiter*innen einer 

Schweigepflicht unterliegen und evtl. eine Lösung sein können. Linus Sandkämper lehnt dies ab.  

Theo Jäkel sagt, dass Schüler*innen auf Grund einer hohen Hemmschwelle nicht zu anderen Personen 

gehen, um Menstruationsartikel zu holen. Er fände es fatal, wenn das Projekt beendet wird. Auch wäre 

es falsch, die Spender aus den „Safespaces“, wie Mädchentoiletten, zu entfernen. Er sieht die 

Eigenverantwortung der Schüler*innen als entscheidend an.  

Vinzent Pleister weist darauf hin, dass dies ein schulabhängiges Problem ist und nicht alle Schule 

gleichermaßen betroffen sind. Es braucht also individuelle Lösungen. Er sehe in der Schulsozialarbeit 

eine Möglichkeit.  

Silas Niemann und Linus Sandkämper wollen an die Schüler*innen appellieren, mit den 

Menstruationsartikeln vernünftig umzugehen.  

Mathias Owerrin sagt, das JuPa sollte ein Pressestatement veröffentlichen und damit signalisieren, 

dass sich das JuPa der Sache annimmt.  

Michel Höffer bringt eine Kooperation mit der Hochschule Osnabrück und dem im Studiengang Soziale 

Arbeit untergebrachten Praxisprojekt „Schulsozialarbeit“ ins Spiel. Dort würden einige Studierende der 
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Sozialen Arbeit im dritten Semester Projekte an Osnabrücker Schulen durchführen. Durch eine 

Zusammenarbeit mit ihnen könnte dem Problem durch schulindividuelle Projekte präventiv begegnet 

werden.  

 

Tuana Sahin bringt den Vorschlag der Kooperation mit dem Praxisprojekt „Schulsozialarbeit“ des 

Studiengangs Soziale Arbeit der HS Osnabrück zur Abstimmung.  

Dafür:   13 Stimmen  

Dagegen:  0 Stimmen  

Enthaltungen:  3 Stimmen  

Michel Höffer nimmt Kontakt mit den Verantwortlichen der Hochschule auf und berichtet dem 

Vorstand. 

 

Pause bis 19:30 Uhr  

6.  

7. Rückblick Jugendparlamentarischer Abend 

Michel Höffer erläutert, dass es einen ausführlichen Rückblick erst in der nächsten Sitzung gibt. Dafür 

werden aber noch Rückmeldungen der Mitglieder gebraucht, welche über das Padlet eingereicht 

werden können. Der Link wird nochmal per Mail herumgeschickt.  

 

8. Anträge 

Es gibt keine Anträge.  

 

9. Bericht aus dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt  

Es gibt keinen Bericht der Vertreter*innen. 

 

10. Bericht aus dem Jugendhilfeausschuss 

Es gibt keinen Bericht der Vertreter*innen. 
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11. Bericht aus dem Schul- und Sportausschuss  

Es gibt keinen Bericht der Vertreter*innen. 

 

12. Interne Ausschüsse 

Hier gibt es keine neuen Entwicklungen 

 

13. Jugendbürgerforen  

Es findet morgen ein Gespräch mit Mathias Owerrin und Theo Jäkel darüber statt. 

 

14. Bericht aus den verschiedenen Arbeitsgruppen  

 Jugendaustausch Çanakkale/Zeugnisferien Osnabrück 

 Bremerhaven Klimahaus 

 Jugendaustausch Osterferien in Çanakkale 

 Jugendfreizeit Haarlem 

Mathias Owerrin berichtet über die Vorhaben und bittet um aktive Teilnahme der JuPa-Mitglieder.  

 

15. Anfragen/Einladungen an das Jugendparlament 

Die Anfrage von Martin Büker (Grüne OS) wird in der nächsten Sitzung aufgegriffen.  

 

16. JuPa-Termine 

Der Termin am 30.01 fällt aufgrund der Fahrt nach Bremerhaven weg.  

Am Freitag den 27.01.2023, 13 Uhr, Ratssitzungssaal, gibt es ein Treffen mit der Austauschgruppe 

aus der Türkei im Rathaus. Mathias Owerrin bittet, dass dort die Mitglieder des Jugendparlament 

ebenfalls anwesend sind.  

Ein Termin für eine neue Sitzung wird im Vorstand gefunden.  

 

17. Bericht aus dem Stadtjugendring 

Linus Sandkämper berichtet. 
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18. Verschiedenes 

 Der Punkt „Bündnis für die junge Generation“-Bundestreffen der Jugendparlamente wird auf 

die nächste Sitzung verschoben.  

 Max Wallenstein wirft die Idee einer Schools-Out-Party auf. Nach Verständigung aller 

Mitglieder legt die Planungsgruppe vom letzten Jahr zur nächsten Sitzung Ideen zur 

Umsetzung vor.  

 Julius Goebel möchte zur nächsten Sitzung eine Auflistung über die Ausgaben des letzten 

Jahres haben.  

Tuana Sahin beendet die Sitzung um 20:09 Uhr und dankt allen für die Teilnahme.  
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